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Krauss-Maffei Wegmann unterstützt ungarische Heeres-

Modernisierung 

 

München, 19. Dezember 2018 – Das NATO- und EU-Land Ungarn 

modernisiert seine Landstreitkräfte und sucht dabei auch in Bezug 

auf seine Ausrüstung den europäischen Schulterschluss.  

Im Zuge dieses Modernisierungsprozesses hat Ungarn am 19. 

Dezember 2018 mit dem deutschen Wehrtechnik-Unternehmen 

Krauss-Maffei Wegmann (KMW) einen Vertrag zur Lieferung von 44 

neugefertigten Kampfpanzern Leopard 2 A7+ und 24 neugefertigten 

Panzerhaubitzen PzH 2000 unterzeichnet.  

Darüber hinaus beschafft Ungarn 12 gebrauchte Kampfpanzer 

Leopard 2 A4 aus den Beständen von KMW zu 

Ausbildungszwecken. Das Projekt bildet einen weiteren Schritt zu 

mehr Interoperabilität zwischen den europäischen Armeen. 

Ungarns Verteidigungsminister Tibor Benkö hob besonders hervor, 

dass der Vertrag die gute und weitreichende Zusammenarbeit 

zwischen dem deutschen und dem ungarischen Heer stärken 

werde.   
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Krauss-Maffei Wegmann GmbH & Co. KG, ein Unternehmen der deutsch-
französischen Wehrtechnikgruppe KNDS, ist Marktführer in Europa für 
hochgeschützte Rad- und Kettenfahrzeuge. An Standorten in Deutschland, 
Brasilien, Griechenland, Großbritannien, Mexiko, Singapur und den USA 
entwickeln, fertigen und betreuen mehr als 4.000 Mitarbeiter ein umfassendes 
Produktportfolio. Dies reicht von luftverladbaren und hochgeschützten 
Radfahrzeugen (MUNGO, AMPV*, DINGO, GFF4 und BOXER*) über 
Aufklärungs-, Flugabwehr- und Artilleriesysteme (FENNEK, GEPARD, Remote 
Controlled Howitzer 155, Panzerhaubitze 2000, DONAR* und AGM) bis hin zu 
Kampfpanzern (LEOPARD 1 und 2), Schützenpanzern (PUMA*) und 
Brückenlegesystemen. Dazu zählen auch Führungs- und Informationssysteme 
sowie fernbedienbare Lafetten mit Aufklärungs- und Beobachtungseinrichtungen. 
Zudem besitzt KMW weitreichende Systemkompetenzen auf den Gebieten ziviler 
und militärischer Simulation. 
Auf die Einsatzsysteme von KMW verlassen sich weltweit die Streitkräfte von 
über 50 Nationen.  
 
* Gemeinschaftsvorhaben mit nationalen und internationalen Partnern 
Unless otherwise indicated, all products are registered trademarks of Krauss-Maffei Wegmann GmbH & Co. KG 


